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See the notice on TED website

188053-2026 - Zadávání
Německo – Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské stavitelství – 
studierendenWERK BERLIN Totalunternehmerleistungen für den Neubau eines 
Studierendenwohnheims
OJ S 54/2026 18/03/2026
Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Práce

1. Kupující

1.1.  Kupující
Oficiální název: studierendenWERK BERLIN
E-mail: vergabestelle@stw.berlin
Právní forma kupujícího: Veřejnoprávní subjekt ovládaný regionálním orgánem
Činnost veřejného zadavatele: Sociální služby

2. Řízení

2.1.  Řízení
Název: studierendenWERK BERLIN Totalunternehmerleistungen für den Neubau eines 
Studierendenwohnheims
Popis: Bauleistung
Identifikátor řízení: cce5c294-7bc9-4673-8c8d-b1d3257935c6
Interní identifikátor: 2026-008-01
Typ řízení: Jednací řízení s uveřejněním / jednací řízení
Řízení se zrychlí: ne

2.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Práce
Hlavní klasifikace (cpv): 45200000 Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské 
stavitelství
Další klasifikace (cpv): 45214700 Stavební úpravy studentských kolejí, 71240000 
Architektonické, technické a plánovací služby, 71320000 Technické projektování

2.1.2.  Místo plnění
Poštovní adresa: WH Aristotelessteig 6  
Obec: Berlin
PSČ: 10318
Nižší územní jednotka země (NUTS): Berlin (DE300)
Země: Německo

2.1.4.  Obecné informace
Další informace: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6TYTQHX866B# Die Kontaktdaten der 
Vergabestelle dürfen nur in dem hier benannten Vergabeverfahren verwendet werden, soweit 
eine Kommunikation über die Vergabeplattform aus vom AG zu vertretenen Grün-den oder 
aus anderen rechtlichen Gründen nicht möglich ist. Einer Speicherung oder Verwendung der 
Daten für Informationen, Newsletter oder Angebote außerhalb dieses Vergabeverfahrens wird 
ausdrücklich widersprochen. Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Unterlagen beizuziehen 
bzw. zu verlangen. Informationen zu Form, Einreichung, Prüfung und Wertung der 
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Teilnahmeanträge sowie zu Bewer-berfragen können der Bewerbungsaufforderung und 
Verfahrensbedingungen entnommen werden. Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren 
mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb mit Bekanntmachung gemäß § 3 Nr.3 VOB/A EU 
durchgeführt. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden EU-
weiten Veröffentli-chung maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in weiteren 
Bekanntmachungsmedien veröffentlicht wird und der Bekanntmachungstext in diesen 
zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig oder verändert wiedergegeben 
wird. Die enthaltenen Zeitangaben stehen unter dem Vorbehalt der Anpassung und 
Aktualisierung. Die weibliche/divers Form ist der männlichen Form in dieser Ausschreibung 
und allen zugehörigen Vergabeunterlagen gleichgestellt; lediglich aus Gründen der 
Vereinfachung wurde die männliche Form gewählt. Mit der Vergabestelle kommunizieren und 
elektronisch einen Teilnahmeantrag/Angebot (ohne fort-geschrittene / qualifizierte Signatur
/Siegel) einreichen können Sie ausschließlich über das Verga-beportal DTVP. Voraussetzung 
ist eine entsprechende Registrierung Ihres Unternehmens. Falls Ihr Unternehmen noch nicht 
beim Vergabeportal DTVP registriert ist, beachten Sie bitte fol-gende Schritte: 1. Bitte rufen 
Sie das Vergabeportal unter der Adresse  auf. 2. Bitte führen Sie https://www.dtvp.de/Center/
die Registrierung dort unter dem Punkt "Registrierung" durch. Dabei ist das kostenlose 
Basispaket für die Beteiligung an diesem Vergabeverfahren ausreichend. Für den Abschluss 
der Registrierung und die Aktivierung Ihres Accounts wird Ihnen DTVP aus 
Sicherheitsgründen eine weitere E-Mail mit Ihren Zugangsdaten zusenden. 3. Bitte aktivieren 
Sie Ihren Account, indem Sie sich mit diesen Zugangsdaten anmelden. Wenn Ihr 
Unternehmen registriert ist, beachten Sie bitte Folgendes: 1. Bitte melden Sie sich mit Ihren 
Benutzerdaten bei DTVP an. 2. Bitte greifen Sie über DTVP unter der Adresse https://www.

 in der Liste auf die Vergabe " WH Aristotelessteig, Neubau Wohnheim, TÜ-dtvp.de/Center/
Vertrag " zu und klicken Sie auf "Jetzt teilnehmen". 3. Bitte stellen Sie Bewerber-/Bieterfragen 
- soweit erforderlich - ausschließlich über die Vergabe-plattform über den Button 
"Kommunikation". 4. Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmeanträge/Angebote ausschließlich 
über das Bewerber-/Bietertool (herunterzuladen unter dem Button "Teilnahmeanträge"/"
Angebote" im Menü) elektro-nisch eingereicht werden können. Für weitere Einzelheiten zum 
Vergabeverfahren wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Právní základ: 
Směrnice 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Důvody pro vyloučení
Zdroje důvodů pro vyloučení: Oznámení
Porušení povinností stanovených v rámci čistě vnitrostátních důvodů pro vyloučení: Der 
Bewerber hat schriftliche Eigenerklärungen (siehe Eignungsformblatt) folgenden Inhalts und 
Wortlautes abzugeben: a) Wir erklären, dass bezüglich unseres Unternehmens keine 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen. b) Wir erklären, dass bezüglich unseres 
Unternehmens keine Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 - 4 und Abs. 2 GWB 
vorliegen. c) Wir erklären, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 
MiLoG nicht vorliegen. Wir haben zur Kenntnis genommen, dass auch im Fall der 
vorstehenden Erklärung öffentliche Auftraggeberin jederzeit zusätzlich Auskünfte des 
Wettbewerbsre-gisters nach § 19 Abs. 3 S. 2 MiLoG in der aktuell gültigen Fassung anfordern 
können und dass bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro die öffentliche Auftraggeberin 
für den Bewerber/Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor Zuschlagserteilung eine Auskunft 
aus dem Wettbewerbsregister nach § 19 Abs. 4 MiLoG einholen muss. d) Wir erklären, dass 
im Wettbewerbsregister entsprechend § 2 Abs. 1 Nr. 4 WRegG keine rechtskräftigen 
Bußgeldentscheidungen mit einem Bußgeldwert von wenigstens 175.000 Euro wegen eines 
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Verstoßes gegen § 24 Absatz 1 LkSG eingetragen sind und demnach die Voraussetzungen 
für einen Ausschluss nach § 22 Abs. 1 LkSG nicht vorliegen. Wir haben zur Kenntnis 
genommen, dass die öffentliche Auftraggeberin vor Zuschlagsertei-lung bei Aufträgen ab einer 
Höhe von 30.000 Euro für den Bewerber/ Bieter, der den Zu-schlag erhalten soll, eine 
Auskunft aus dem Wettbewerbsregister gemäß § 6 Abs. 1 WRegG einholen muss. e) Wir 
erklären, dass wir im Rahmen des EU-Sanktionspakets, auf Grund der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in veränderter Fassung nach Nr. 2026/124 vom 14. Januar 2026 (Arti-kel 5k Absatz 
1), nicht zu den folgenden genannten Personen, Organisationen oder Einrichtungen gehören: 
aa) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche Personen oder in Russland 
niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen bb) juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a) genannten Organisationen gehalten werden, oder 
cc) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen 
oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a) oder b) des vorliegenden Absatzes 
genannten natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 
handeln, und verpflichten uns, keine Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen - 
wenn auf sie mehr als 10% des Auftragswerts entfällt - einzubinden, die mindestens einen der 
Tatbestände a) - c) erfüllen. Zudem hat der Bewerber folgende Eigenerklärungen gemäß 
folgenden Anlagen abzugeben: - Eigenerklärung Informationen zum Bieter (Anlage 07) - 
Eigenerklärung gemäß § 1 Abs. 2 der Frauenförderverordnung (Anlage 08) - Eigenerklärung 
Tariftreue Mindestlohn SV-Beiträge (Anlage 09) - Eigenerklärung zu weiteren 
personenbezogenen Daten (Anlage 10) - Eigenerklärung zur Einhaltung der ILO-
Kernarbeitsnormen (Anlage 11)
Účast na zločinném spolčení: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Teroristické trestné činy nebo trestné činy spojené s teroristickými činnostmi: Es gelten die §§ 
123, 124 GWB.
Praní peněz nebo financování terorismu: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Podvody: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Korupce: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Dětská práce a jiné formy obchodování s lidmi: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Porušení povinnosti týkající se placení daní: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Porušení povinnosti týkající se placení příspěvků na sociální zabezpečení: Es gelten die §§ 
123, 124 GWB.
Porušení povinností vyplývajících z právních předpisů o ochraně životního prostředí: Es gelten 
die §§ 123, 124 GWB.
Porušení povinností vyplývajících ze sociálněprávních předpisů: 
Porušení povinností vyplývajících z pracovněprávních předpisů: Es gelten die §§ 123, 124 
GWB.
Platební neschopnost: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Majetek spravuje likvidátor: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Obchodní činnost je pozastavena: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Srovnatelná situace jako úpadek podle vnitrostátních právních předpisů: Es gelten die §§ 123, 
124 GWB.
Vážné profesní pochybení: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Dohody s jinými hospodářskými subjekty, jejichž cílem je narušení hospodářské soutěže: Es 
gelten die §§ 123, 124 GWB.
Střet zájmů související s účastí v zadávacím řízení: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.
Přímý nebo nepřímý podíl na přípravě tohoto zadávacího řízení: Es gelten die §§ 123, 124 
GWB.
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Předčasné ukončení, náhrada škody nebo jiné srovnatelné sankce: Es gelten die §§ 123, 124 
GWB.
Zkreslení informací, zadržení informací, neschopnost poskytnout požadované podklady nebo 
získání důvěrných informací o tomto řízení: Es gelten die §§ 123, 124 GWB.

5. Část

5.1.  Část: LOT-0001
Název: studierendenWERK BERLIN Totalunternehmerleistungen für den Neubau eines 
Studierendenwohnheims
Popis: Mit ca. 1.300 Mitarbeitern, kümmert sich das studierendenWERK BERLIN um die 
Bedürfnisse von rund 170.000 Studierenden in ganz Berlin, indem es ihnen Services rund ums 
Studium bereitstellt. Als Anstalt des öffentlichen Rechts wird das studierendenWERK BERLIN, 
neben Einnahmen aus den Bereichen der Speisebetriebe und des studentischen Wohnens, in 
großen Teilen auch über Zuschüsse finanziert. Gegenstand der Vergabe sind 
Totalunternehmerleistungen (TU) bzw. Totalübernehmerleistungen (TÜ) für den Neubau eines 
Studierendenwohnheims in Lichtenberg. Das Projekt soll auf einer Fläche von ca. 1.075 m2 
als Blockrandbebauung mit direkter Straßenlage mit 176 Wohnheimplätzen für Studierende 
realisiert werden (BGF von 6.340 m2). Der Neubau soll auf dem nördlichen Teil des 
Grundstücks im rechten Winkel zu den gegenüberstehenden Bestandsgebäuden 
(Wohnheime) im Aristotelessteig 4 und 12 entstehen. Ziel ist eine sehr zügige und 
prozessoptimierte Realisierung. Die von der Auftraggeberin veranschlagte 
Gesamtkostenobergrenze für die Leistung des TU bzw. TÜ (14,7 Mio. Euro netto) muss 
zwingend eingehalten werden. Konkrete Planungen bis hin zur Genehmigungsplanung 
(Leistungsphasen 1-4) sind bereits erbracht. Insbesondere liegt eine Baugenehmigung vor, 
ebenso ein geprüftes Brandschutzkonzept sowie ein Bodengutachten. Für den Neubau wurde 
bereits ein Stromanschluss in das Bestandsgebäude der AG gelegt (Aristotelessteig 6). Von 
diesem aus kann der Neubau mit geringen Erdarbeiten im Hofbereich versorgt werden. Die 
Öffentliche- sowie die Verkehrserschließung ist ausreichend vorhanden. Abwasserentsorgung, 
Wasserversorgung, Fernwärmeversorgung sowie die Stromversorgung und 
Telekommunikations-versorgung sind ohne erhöhte Kosten möglich. Eine Gasversorgung ist 
nicht geplant, da eine Grundversorgung an diesem Standort nicht besteht. Die Leistung des 
Auftragnehmers umfasst alle erforderlichen Planungs- und Bauleistungen, die zur kompletten 
Herstellung funktions- und gebrauchsfähiger, den aktuellen öffentlich-rechtlichen 
Bestimmungen und den allgemeinen anerkannten Regeln der Technik entsprechender 
Bauwerke nach den Vorgaben der funktionalen Leistungsbeschreibung (FLB) erforderlich sind, 
insbesondere folgende Leistungsbereiche: KG200 Vorbereitende Maßnahmen: Die 
Einbindung in das vorhandene Abwasser- und Versorgungsnetz ist möglich und das 
Herrichten und Erschließen (u.a. Anschlüsse mit Versorgern klären, realisieren und Kosten 
übernehmen) ist vom AN zu erbringen. Anfragen an die Medienträger sind erfolgt und wurden 
positiv bewertet. Es ist mit Beeinträchtigung durch Medienleitungen (u.a. Fernwärme, 
Telekom, Niederspannung, Mastleuchten, Trinkwasser, Schmutzwasser, Regenwasser, 
Vodafone) zu rechnen, orientierende Pläne liegen bereits vor. Eine Umverlegung wird in 
Teilen notwendig werden. Es sind keine Schadstoffbelastungen bekannt. KG300 Bauwerk - 
Baukonstruktion Der gesamte Neubau soll in konventioneller Bauweise, entsprechend 
statischen und bauphysikalischen Erfordernissen erstellt werden. Der Primärenergiebedarf 
darf maximal 55 % des Referenzgebäudes und der Transmissionswärmeverlust darf 
höchstens 70 % des Neubau-Grenzwertes betragen. Die Außenwände werden mit 
monolithischem Mauerwerk inkl. Wärmedämmung hergestellt, die Wohnungstrennwände 
gemäß statischen und bauphysikalischen Erfordernissen mit Kalksandsteinmauerwerk oder 
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Trockenbau-Metallständerwerk, die Decken als Stahlbeton-Elementdecken. Alle 
Mauerwerkswände werden verputzt und beschichtet, teilweise farbig. Für die Barrierefreiheit 
wird eine rollstuhlgerechte Wohngemeinschaft für zwei Rollstuhlfahrer im Erdgeschoss 
vorgesehen. Ferner werden in den oberen Geschossen bis zu 16 barrierefreie 
Wohnheimplätze errichtet. Des Weiteren entstehen auf dem Gelände in unmittelbarer Nähe 
zwei rollstuhlgerechte Parkplätze. Die Lichtimmission sowie Wärme werden auf der 
Südfassade durch Wärmeschutzverglasung sowie innenliegende Vorhänge kompensiert. Ein 
erhöhter Schallschutz ist nicht notwendig, da das Gebäude weder an einer Hauptstraße noch 
in der Einflugschneise des BER - Berlin Brandenburg Airport liegt. KG400 Bauwerk - 
Technische Anlagen Grundlage der Planung sind die räumlichen und technischen Vorgaben 
der Vattenfall AG gemäß Technischer Anschlussbedingungen (TAB). Der Neubau erhält eine 
eigene Fernwärme-Übergabestation mit anschließender Hauszentrale. Die neue 
Hauseinspeisung Heizung/Sanitär erfolgt über zentrale Anschlussräume im Erdgeschoss des 
Neubaus. Für das Abwasser können die Kanäle der Bestandsgebäude verwendet werden. 
Gleiches gilt für die Wasserversorgung, Starkstrom-, Fernmelde- und IT-Anlagen. Diese liegen 
in unmittelbarer Nähe des Neubaus. Das neue Gebäude wird ebenso wie die 
Bestandsgebäude auf dem Grundstück mit Fernwärme versorgt. Der zentrale 
Hausanschlussraum Elektro wird sich ebenfalls im Erdgeschoss des Neubaus befinden. Von 
den jeweiligen Hausanschlussräumen erfolgt die Verteilung horizontal im Bereich der 
Abhangdecken und vertikal in den Wohnungen über Schächte im Badbereich. KG 500 
Außenanlage und Freiflächen Vom AN ist insbesondere die Erschließung des Grundstücks mit 
Zuwegungen und Herrichten der angrenzenden Außenanlagen auf dem definierten 
Grundstück des Neubaus zu erbringen. KG 700 Baunebenkosten Vom AN sind die ab LPH 5 
(Ausführungsplanung) erforderlichen Planungsleistungen zu erbringen, unter anderem 
Tragwerksplanung sowie die Objektüberwachung. Nähere Ausführungen zum 
Leistungsgegenstand sind in der Infobroschüre enthalten.
Interní identifikátor: 2026-008-01

5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Práce
Hlavní klasifikace (cpv): 45200000 Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské 
stavitelství
Další klasifikace (cpv): 45214700 Stavební úpravy studentských kolejí, 71240000 
Architektonické, technické a plánovací služby, 71320000 Technické projektování

5.1.2.  Místo plnění
Poštovní adresa: WH Aristotelessteig 6  
Obec: Berlin
PSČ: 10318
Nižší územní jednotka země (NUTS): Berlin (DE300)
Země: Německo

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
Datum zahájení: 01/04/2027
Datum konce trvání: 30/03/2029

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Musí být uvedena jména a příslušná odborná kvalifikace pracovníků pověřených realizací 
zakázky: Nevyžaduje se
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Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Na zakázku se vztahuje Dohoda o vládních zakázkách: ano
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ano
Další informace: #Besonders auch geeignet für:other-sme# 1. Prüfung und Wertung der 
Teilnahmeanträge Für Einzelheiten zur Prüfung der Teilnahmeanträge wird auf die 
Verfahrensbedingungen verwiesen. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Bewerbungen, 
die die aufgestellten Mindestanfor-derungen nicht erfüllen, ausgeschlossen werden. Der 
Auftraggeber wird mind. 3 und max. 5 Bewerber mit positiver Eignungsprognose für das 
weitere Verfahren auswählen. Der Auftraggeber behält sich vor, bei Unterschreitung der 
Mindestzahl von drei zulassungsfä-higen Bewerbungen, das vorliegende Vergabeverfahren 
aufzuheben oder zu modifizieren. 2. Bewerberreduzierung Sollte die Prüfung ergeben, dass 
mehr als die angegebenen maximalen Bewerber die geforderten Anforderungen erfüllen, so 
wird der Auftraggeber die zur Abgabe eines Angebotes aufzufordernden Bewerber auswählen, 
die die Eignungsvoraussetzung am besten erfüllen. Um dies zu ermitteln, wird der 
Auftraggeber jeweils die ausgewählten und in der unten dargestell-ten Tabelle aufgeführten 
Eignungskriterien als Reduzierungskriterien bewerten. Die Bewerber mit der höchsten 
Punktsumme werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei einem Gleich-stand zwischen 
zwei Bewerbern entscheidet das Los. Darüber hinaus behält sich der Auftraggeber vor, auch 
weiter auf diejenigen 4 bzw. 3 Bewerber zu reduzieren, die am besten geeignet sind, wenn ein 
erheblicher Punktabstand zwischen dem 5.-platzierten Bewerber bzw. den 4.- und 5.-
platzierten Bewerbern zu den ersten 3 bzw. 4 Bewerbern nach der Bewertungsmatrix besteht. 
Bewertungsschlüssel für Reduzierung Zur Bewertung und Gewichtung der Eignungskriterien 
wird der Auftraggeber eine Bewertungsmatrix verwenden, mittels derer auf Basis der 
eingereichten Erklärungen/Nachweise/Angaben die Leistungsfähigkeit der Bewerber bewertet 
wird. Hierbei kann ein Bewerber maximal 1000 Punkte erreichen, die sich auf die einzelnen 
Kriterien verteilen. Der Bewertungsschlüssel - die maximale Bepunktung der einzelnen 
Angaben zu den für die Bewerberreduzierung relevanten Eignungskriterien - ist in der 
Bewertungsmatrix aufgeführt. Die bei den im Rahmen der Bewerberreduzierung zu 
berücksichtigenden Eignungskriterien erreichten Punktzahlen werden dann gemäß 
nachfolgender Tabelle mit den entsprechenden Ge-wichtungsfaktoren multipliziert. Der 
jeweilige Gewichtungsfaktor ist bei jeder einzelnen Maß-nahme in der Bewertungsmatrix 
aufgeführt. Beurteilung der Angaben zu den Bewerberreduzierungskriterien Bei der Bewertung 
der Darstellung des Unternehmens und Erläuterungen zur Vorgehensweise einschließlich 
terminlicher Kapazitäten gemäß Ziffer 5.6 sowie der Referenzen gemäß Ziffer 5.9. der 
Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags übt die Auftraggeberin jeweils ihren subjek-
tiven Beurteilungsspielraum - neben weiteren in dieser Bewerbungsaufforderung benannten 
Bewertungsaspekten - aus und nimmt jeweils eine entsprechende Bewertung vor. Sie wird 
dabei folgende Punktevergabe der Bewertungsskala anwenden: Bewertungsskala: - 10 
Punkte: Hervorragende Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine 
Lösung, die die geforderten Anforderungen vollumfänglich und uneinge-schränkt erfüllt) - 8 
Punkte: Sehr gute Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine Lösung, 
die die geforderten Anforderungen mit geringfügigen Defiziten bzw. vereinzelten Schwächen 
erfüllt) - 6 Punkte: Gute Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine 
Lösung, die die geforderten Anforderungen mit mehreren bzw. nicht lediglich geringfügigen 
Defiziten und Schwächen erfüllt) - 4 Punkte: Mittelmäßige Darstellung / Leistungserwartung 
(der Bewerber präsentiert eine Lösung, die die geforderten Anforderungen mit weitreichenden 
bzw. gewichtigen Defiziten und Schwächen erfüllt) - 2 Punkte: Mangelbehaftete Darstellung / 
Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine Lösung, die die geforderten Anforderungen 
mit gewichtigen Defiziten und Schwächen in allen Belangen erfüllt) - 0 Punkte: Ungenügende 
Darstellung / Leistungserwartung (der Bewerber präsentiert eine Lösung, die die geforderten 
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Anforderungen in allen Belangen ungenügend bzw. unzureichend erfüllt) Die Auftraggeberin 
behält sich vor, Teilnahmeanträge auszuschließen, bei denen mindestens ei-nes der qualitäts- 
und/oder erfahrungsbezogenen Wertungskriterien nur mit 4 Punkten oder weniger bewertet 
wurde. Dies erfolgt vor dem Hintergrund, dass die Auftraggeberin nicht bereit ist, 
mangelbehaftete bzw. ungenügende Darstellungen / Leistungserwartungen zu bezuschlagen. 
Ergebnis der Bewerberreduzierung Der Auftraggeber wird auf Grundlage der dargestellten 
Bewerberreduzierung die bestplatzierten Bewerber (also diejenigen mit den höchsten 
Punktzahlen) gemäß den obigen Ausführungen zur Angebotsabgabe auffordern. Die übrigen 
Bewerber nehmen am weiteren Verfahren nicht mehr teil und werden hierüber informiert. 
Bezüglich der weiteren Ausführungen für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern 
wird aus Platz- und Übersichtsgründen auf den Punkt "Bewerberreduzierung" gemäß Ziffer II 
Aufforde-rung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags verwiesen.

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek
Obstarávání spadá do působnosti směrnice o energetické účinnosti (EED) (EU) 2023/1791
Seznam výrobků, prací, služeb a budov souvisejících se směrnicí o energetické 
účinnosti (EED): 
Práce (Práce a služby specifické pro směrnici o energetické účinnosti, na něž se nevztahují 
zelené veřejné zakázky)

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení
Kritérium: Reference na určité práce
Popis výběrového kritéria: Angaben zu Referenzen, die über eine Präqualifikation 
hinausgehen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Bauleistungen einschließlich 
anteilige Planungsleistungen, Anlage 03 Eignungsformblatt

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: Nachweis der Präqualifikation oder Angaben über 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Einzureichen mit Anlage 03 Eignungsformblatt

Kritérium: Průměrný roční počet zaměstnanců
Popis výběrového kritéria: Nachweis der Präqualifikation oder Angaben zu Arbeitskräften (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Einzureichen mit Anlage 03 Eignungsformblatt, 
Durchschnittliche jährliche Belegschaft für 3 Jahre

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: Nachweis der Präqualifikation oder Angaben zu Insolvenzverfahren 
und Liquidation (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Einzureichen mit Anlage 
03 Eignungsformblatt, Ausschlussgründe nach § 124 GWB

Kritérium: Reference na určité práce
Popis výběrového kritéria: Nachweis der Präqualifikation oder Angaben zu Referenzen (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Einzureichen mit Anlage 03 Eignungsformblatt

Kritérium: Finanční poměr
Popis výběrového kritéria: Nachweis der Präqualifikation oder Angaben zum Umsatz (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Einzureichen mit Anlage 03 Eignungsformblatt
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Kritérium: Reference na určité práce
Popis výběrového kritéria: Schriftliche Bestätigung des Auftraggebers zu den benannten 
Referenzen, dass die Leistungen auftragsgemäß erbracht wurden. (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Einzureichen mit Anlage 03 Eignungsformblatt

Kritérium: Podíl subdodavatelů
Popis výběrového kritéria: Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Einzureichen mit der Anlage 05 
Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer

Kritérium: Zápis do relevantního profesního rejstříku
Popis výběrového kritéria: Eignung zur Berufsausübung - Mindestanforderung: Eintragung in 
das Handelsregister/Berufsregister Der Bewerber hat einen aktuellen Auszug aus dem 
Handelsregister/Berufsregister oder eine Kopie desselben einzureichen (der Auszug soll zum 
Zeitpunkt des Fristendes für den Teilnahmeantrag nicht älter als 6 Monate sein).

Kritérium: Finanční poměr
Popis výběrového kritéria: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben zum: 2. 
Spezifischer Jahresumsatz Gefordert ist eine Erklärung zum spezifischen Jahresumsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrags. Zu verwendendes Formular Anlage 03 
"Eignungsformblatt" Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung, siehe auch Anlage 01 
"Aufforderung zur Abgabe eines Teilnehmerantrags" Seite 8
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (body, přesně): 50,00

Kritérium: Finanční poměr
Popis výběrového kritéria: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Allgemeiner 
Jahresumsatz Mindestanforderung: Der durchschnittliche allgemeine Jahresumsatz der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025) muss mindestens 25 Mio. Euro 
(netto) betragen. Gefordert ist eine Erklärung über den allgemeinen Jahresumsatz in Euro 
(netto) des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, d. h. für die Ge-
schäftsjahre, welche in den Jahren 2023, 2024, 2025 abgeschlossen wurden. Ein Bestand des 
Un-ternehmens seit drei Jahren ist nicht Voraussetzung. Für Unternehmen, die weniger als 
drei Jahre bestehen, sind die Erklärungen jeweils nur bezogen auf die bislang 
abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Auf Verlangen sind geeignete Nachweise (z.B. 
Bilanzen und Jahresabschlüsse oder vergleichbare Dokumente) vorzulegen. Zu 
verwendendes Formular Anlage 03 "Eignungsformblatt"

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: Wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen - Wirtschaftsauskunft 
a) Mindestanforderung: Gefordert ist die Vorlage einer Wirtschaftsauskunft (Creditreform oder 
vergleichbar; zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags, nicht älter als sechs Monate, 
Kopie ausreichend).

Kritérium: Profesionální pojištění proti riziku odpovědnosti
Popis výběrového kritéria: Berufs-/Haftpflichtversicherung - Mindestanforderung: Gefordert ist 
die Erklärung (siehe Eignungsformblatt) einer bestehenden Berufs- / Haftpflichtver-sicherung 
mit Angabe der Deckungssumme je Versicherungsfall - Mindestens 3 Mio. Euro pro 
Schadensfall für Personenschäden - Mindestens 3 Mio. Euro pro Schadensfall für sonstige 
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Schäden (Sach- und Vermögens- einschließlich Umweltschäden) mit Angabe des 
Versicherungsunternehmens, wobei die Gesamtleistung für alle Versicherungs-fälle eines 
Versicherungsjahres jeweils das Zweifache dieser Deckungssumme beträgt. Alternativ kann 
eine Erklärung abgegeben werden, dass im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abgeschlossen wird. Auf Verlangen sind geeignete Nachweise vorzulegen 
(Versicherungsnachweis nicht älter als sechs Monate bzw. Bescheinigung eines Versicherers, 
dass eine Berufshaftpflichtversicherung in dieser Höhe abgeschlossen werden kann).

Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - Maßnahmen zur 
Sicherstellung der Qualität: Darstellung des Unternehmens und Erläuterungen zur 
Vorgehensweise einschließlich terminlicher Kapazitäten Mindestanforderung: Der Bewerber 
hat eine Darstellung seines Unternehmens und ggf. die Einbeziehung von 
Unterauftragnehmern sowie ein Organigramm bzw. mehrere Organigramme für die 
vorgesehene Leistung ggf. mit Berücksichtigung des Unterauftragnehmer-Einsatzes, als 
gesondertes Dokument einzureichen. Die Beschreibung soll insbesondere Ausführungen zu 
folgenden Punkten enthalten: - Erbringung der Bauleistungen als Totalübernehmer oder 
Totalunternehmer mit allen notwendigen Gewerken, insbesondere Ausführungen zu den 
Kostengruppen KG 310 (Baugrube/Erdbau), KG 330 (Außenwände), KG 340 (Innenwände), 
KG 370 (Baukonstruktive Einbauten), KG 410 (Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen), KG 420 
(Wärmeversorgungsanlagen), KG 440 (Elektrische Anlagen) und KG 460 (Förderanlagen) 
hinsichtlich aller notwendigen Planungs- und Bauleistungen einschließlich der Eingliederung 
von Unterauftragnehmern in die Unternehmensstruktur; - Erbringung der Planungsleistungen 
hinsichtlich der Ausführungsplanung sowie der Werk- und Montageplanung 
(Planungsleistungen Objektplanung, Planungsleistungen TGA, Planungsleistungen 
Tragwerksplanung, Planungsleistungen Bauphysik, Planungsleistungen Brandschutz) 
einschließlich Darlegungen (als Eigenerklärung) zur Bauvorlageberechtigung, der 
Berechtigung über die Erstellung bautechnischer Nachweise der Standsicherheit, Brand- und 
Schallschutz und Energieeinsparungen gem. den einschlägigen Landesbauordnungen; - 
Erbringung der Qualitätskontrolle hinsichtlich Bauleistungen auf der Baustelle einschließlich 
Gründung (Überwachen der Ausführung des Objektes auf Übereinstimmung mit der 
öffentlichrechtlichen Genehmigung oder Zustimmung, den Verträgen mit ausführenden 
Unternehmen, den Ausführungsunterlagen, den einschlägigen Vorschriften sowie mit den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik und dem Überwachen der Ausführung von 
Tragwerken auf Übereinstimmung mit dem Standsicherheitsnachweis); - Erklärung des 
Bieters, dass er im Fall von dargelegten Unterauftragnehmern diese in der vorgesehenen 
Struktur (inklusive der vorgestellten Fachkräfte) im Auftragsfall auch einsetzen wird. - 
Gefordert ist in diesem Zusammenhang auch eine Terminplanung - gerechnet in Monaten 
wobei der Zuschlag als Starttermin (Null-Terminplan) fungieren soll - der zu erbringenden 
Planungs- und Bauleistungen (ggf. einschließlich objektbezogener Errichtungsmaßnahmen) 
einschließlich ggf. einer Erläuterung zur Vorgehensweise und den Umgang mit 
entsprechenden Risiken. Dabei werden vom Bewerber insbesondere Ausführungen zu 
folgenden Punkten erwartet: o Erstellung Ausführungsplanung o Freigabe AG o Beginn 
Baumaßnahmen o Fertigstellung, schlüssel- und betriebsfertige Übergabe Bewertung im 
Rahmen der Bewerberreduzierung: Bei der Bewertung der Darstellung und Erläuterungen übt 
die Auftraggeberin ihren subjektiven Bewertungsspielraum aus und nimmt eine 
Punktebewertung gemäß Ziffer II.7 vor. Siehe dazu "Aufforderung zur Abgabe eines 
Teilnahmeantrags" Seite 9
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (body, přesně): 350,00
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Kritérium: Průměrný roční počet zaměstnanců
Popis výběrového kritéria: Durchschnittliche jährliche Belegschaft - Mindestanforderung: Der 
Bewerber hat die jeweilige Anzahl der Beschäftigten bezogen auf Vollzeitstellen im 
Durchschnitt der letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025) anzugeben. Dabei muss die 
Gesamtanzahl der Beschäftigten bezogen auf Vollzeitstellen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) im Durchschnitt 50 betragen. Zu 
verwendendes Formular Anlage 03 "Eignungsformblatt"

Kritérium: Opatření pro zajištění kvality
Popis výběrového kritéria: Vergabe-, Vertrags- und Projektsprache - Vergabe-, Vertrags- und 
Projektsprache Mindestanforderung: Der Bewerber versichert (siehe Anlage 03 
"Eignungsformblatt"), dass die Vergabe- und Vertragskorrespondenz in deutscher Sprache 
erfolgt und die Projektsprache Deutsch ist.

Kritérium: Reference na určité práce
Popis výběrového kritéria: Referenzen - Referenzen zu bestimmten Arbeiten: Bauleistungen, 
einschließlich anteilige Planungsleistungen Der Bewerber hat nach ihrer Art und ihrem 
Umfang vergleichbare Leistungen nachzuweisen und dafür Unternehmensreferenzen 
einzureichen, die hinsichtlich Art und Umfang der Leistungen mit den ausgeschriebenen 
Leistungen vergleichbar sind und die Projekte betreffen, deren Leistungen in den letzten acht 
Jahren erbracht worden sind. Für die geforderten Referenzen stellt die Kontaktstelle ein 
Formular (siehe Anlage 03 "Eignungsformblatt") mit den Bewerbungsformblättern zur 
Verfügung, das von dem Bewerber genutzt werden soll. Die Darstellung jeder Referenz muss 
folgende Angaben beinhalten: - Name des Unternehmens/Bewerbers//Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft, welcher die Referenz erbracht hat - Name und Adresse des 
Referenzauftraggebers sowie Benennung des dortigen Ansprech-partners mit Telefonnummer
/E-Mail-Adresse - Benennung des Referenzobjektes (Titel) - Kurzbeschreibung des 
Referenzobjektes - Zeitraum der Leistungserbringung - Erbringung hinsichtlich der Referenzen 
in Bezug auf Leistungsart und -umfang. Als von Leistungsart und -umfang vergleichbare 
Referenzen werden von der Auftraggeberin ausschließ-lich folgende Leistungen angesehen: 
Leistungsart: (1) Totalunternehmerleistungen alternativ Totalübernehmerleistungen (2) für die 
schlüsselfertige Herstellung (3) von Neubauten im Bereich Wohnen hinsichtlich 
Unterkunftsgebäuden, Mehrfamilienhäusern, Wohnheimen, Gemeinschaftsunterkünften oder 
Jugendherbergen oder im Bereich Gesund-heit hinsichtlich Pflegeheimen, Altenheimen oder 
Bettenhäusern oder Gebäuden für Erholung, Kur oder Genesung oder im Bereich 
Gastgewerbe hinsichtlich Pensionen oder Hotels (4) BGF mindestens 6.000 m2 (5) 
tatsächliche Baukosten (KG 300-400) in Euro (netto) (6) einschließlich Objektplanung mind. in 
grundsätzlicher Anlehnung an Ausführungsplanung gemäß den Leistungsbildern der HOAI 
(Leistungsphasen 5 bis 8) (7) einschließlich Planung Technische Gebäudeausrüstung mind. in 
grundsätzlicher Anlehnung an Ausführungsplanung gemäß den Leistungsbildern der HOAI 
(Leistungsphasen 5 bis 8) Leistungsumfang: (1) Bauvolumen bei mindestens 6.000 m2 BGF: - 
Tatsächliche Baukosten (KG 300-400) ? 17 Mio. Euro (netto) - Tatsächliche Baukosten (KG 
300-400) ? 15 Mio. Euro (netto) - Tatsächliche Baukosten (KG 300-400) ? 13 Mio. Euro (netto) 
(2) Planung und Bau von Neubauten im Bereich Wohnen-Mikroapartments, hinsichtlich Unter-
kunftsgebäuden, Wohnheimen oder Altenheimen oder Gebäuden für Erholung, Kur oder 
Genesung oder im Bereich Gastgewerbe hinsichtlich Pensionen oder Hotels (3) Planung und 
Bau von barrierefreien Wohneinheiten, Erschließungsbereichen und Gemeinschaftsräumen 
entsprechend DIN 18040-2 oder Vordruck Formular 170 (Barrierefreies Wohnen Verordnung 
Berlin) oder Handbuch "Berlin - Design for all" oder vergleichbar. Mindestanforderung: 



188053-2026 Page 11/14

Gefordert sind mindestens zwei Referenzen, welche jeweils die dargestellte Leistungsart 
vollständig abdecken. Bewertung im Rahmen der Bewerberreduzierung: (1) Die vorgelegten 
Referenzen werden jeweils zunächst auf die Erfüllung der geforderten Leistungsart geprüft. 
Eine Referenz kann im Hinblick auf den jeweiligen Leistungsumfang nur dann 
Berücksichtigung finden, wenn die entsprechend zugehörige Leistungsart vollständig 
dargelegt wurde. (2) Die Bewertung der vorgelegten Referenzen erfolgt je Referenz 
hinsichtlich des Abdeckungsgrades des Leistungsumfangs. Das niedrigere Bauvolumen 
gemäß (1) des Leistungsumfangs wird dabei besser bewertet. (3) Bei der Bewertung der 
jeweiligen Referenz übt die Auftraggeberin ihren subjektiven Bewertungsspielraum aus und 
nimmt eine Punktebewertung gemäß Ziffer II. 7. vor.
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (body, přesně): 600,00
Informace o druhé fázi dvoufázového řízení: 
Minimální počet uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení: 3
Maximální počet uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení: 5
Řízení proběhne v několika na sebe navazujících fázích. V každé fázi mohou být určití 
účastníci vyřazeni
Kupující si vyhrazuje právo zadat zakázku na základě původních nabídek bez dalších jednání

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Lhůta pro vyžádání dalších informací: 07/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) východoevropský 
čas, středoevropský letní čas
Adresa zadávací dokumentace: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B
/documents
Komunikační kanál ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky řízení: 
Předpokládané datum odeslání výzev k podávání nabídek: 08/05/2026
Podmínky podání: 
Elektronické podání: Požadována
Adresa pro podání: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Povolena
Lhůta pro doručení žádostí o účast: 16/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.
Další informace: §16a EU VOB/A
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Podmínky týkající se plnění zakázky: siehe Vergabeunterlagen
Elektronická fakturace: Požadována
Bude použito elektronické objednávání: ano
Bude použita elektronická platba: ano

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6TYTQHX866B
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Finanční ujednání: Die Auftragnehmer haben die Rechnung (Teilrechnung) in PDF- besser 
PDF/A - Format per E-Mail zu versenden und im Betreff der E-Mail muss das Wort: 
"Rechnung" enthalten sein. Eine Versendung einer sogenannten X-Rechnung oder ZUGFeRD-
Rechnung ist ebenfalls möglich. Die Lieferscheine, der bestätigte Leistungsnachweis und das 
Qualitätsprotokoll müssen als PDF-Datei zusammengefasst gesendet werden. Der Dateiname 
soll mit RG_ beginnen und kann dann nach dem Unterstrich die Rechnungsnummer enthalten. 
Die E-Mail-Adresse lautet:  Versand per Post, ausschließlich an Rechnung@stw.berlin.
nachstehender Adresse, bleibt weiterhin möglich. Rechnungsanschrift: studierendenWERK 
BERLIN Anstalt des öffentlichen Rechts Postfach 12 02 32 10592 Berlin

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žádná rámcová dohoda
Informace o dynamickém nákupním systému: 
Žádný dynamický nákupní systém

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Vergabekammer des Landes Berlin
Informace o lhůtách pro přezkum: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf folgende 
Rechtsvorschriften verwiesen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht, § 135 GWB 
Unwirksamkeit und § 160 GWB Einlei-tung, Antrag. Besonders hervorzuheben ist dabei: § 134 
Abs. 1,2 GWB: "(1) Öffentliche Auftraggeber haben Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergan-gen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 ge-schlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, ver-kürzt sich die Frist auf zehn 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an." § 135 Abs. 1 GWB: "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn 
der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist." § 160 GWB: "(1) Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das 
ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbe-achtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einrei-chen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unbe-rührt. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 

mailto:Rechnung@stw.berlin
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Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mittteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt." Es wird 
hiermit darauf hingewiesen, dass sämtliche vorgenannten Fristen für die Erhebung von 
vergaberechtlichen Rügen gegenüber der Auftraggeberin und die Fristen für die Wahrung der 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens zu beachten sind. Es gelten hinsichtlich des 
genauen Wortlauts der vorbenannten gesetzlichen Regelungen im Übri-gen die 
Verfahrensbedingungen
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení: studierendenWERK BERLIN
Organizace poskytující další informace o podání návrhů na přezkum: Vergabekammer des 
Landes Berlin
Organizace přijímající žádosti o účast: studierendenWERK BERLIN

8. Organizace

8.1.  ORG-0001
Oficiální název: studierendenWERK BERLIN
Registrační číslo: 11-200041000-19
Poštovní adresa: Hardenbergstr. 34
Obec: Berlin
PSČ: 10623
Nižší územní jednotka země (NUTS): Berlin (DE300)
Země: Německo
Kontaktní místo: Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@stw.berlin
Telefon: +49 3093939-7286
Internetová adresa: https://www.stw.berlin
Úlohy této organizace: 
Kupující
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení
Organizace přijímající žádosti o účast

8.1.  ORG-0002
Oficiální název: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrační číslo: 11-1300000V00-74
Poštovní adresa: Martin-Luther-Str. 105
Obec: Berlin
PSČ: 10825
Nižší územní jednotka země (NUTS): Berlin (DE300)
Země: Německo
Kontaktní místo: t:03090138316
E-mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 03090138316
Fax: +49 03090137613
Internetová adresa: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
Úlohy této organizace: 
Organizace příslušná pro přezkum
Organizace poskytující další informace o podání návrhů na přezkum

mailto:vergabestelle@stw.berlin
https://www.stw.berlin
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
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8.1.  ORG-0003
Oficiální název: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registrační číslo: 0204:994-DOEVD-83
Obec: Bonn
PSČ: 53119
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Úlohy této organizace: 
TED eSender

Oznámení - informace

Identifikátor oznámení/verze: d0f2b17b-24e9-4f7d-9902-fb262413d9c8  -  01
Druh formuláře: Zadávání
Typ oznámení: Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Podtyp oznámení: 16
Datum odeslání oznámení: 16/03/2026 16:28:20 (UTC+01:00) středoevropský čas, 
západoevropský letní čas
Jazyky, v nichž je toto oznámení oficiálně k dispozici: němčina
Číslo zveřejnění oznámení: 188053-2026
Číslo vydání v řadě S Úř. věst.: 54/2026
Datum zveřejnění: 18/03/2026
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